
Stadt Bergisch Gladbach

Der Bürgermeister

Stadt Bergisch Gladbach - 51439 Bergisch Gladbach

Andie Allgemeine Verwaltung und
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das Rechnungsprüfungsamt

19.05.2017

Sitzung des Rates am 23.05.2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie angekündigt, erhalten Sie als Anlage 1 zu diesem Schreiben die aktualisierte Fassung der -
Anlage zur Tagesordnung für die Sitzung des Rates am 23.05.2017, in die dieBeratungsergebnis-
se aus den Sitzungen des JHA am 11.05.2017 sowie des HFA am 18.05.2017 eingefügt wurden.
Die Nachträge sind durch eine seitliche Linie gekennzeichnet.

Als Anlage 2 ist diesem Schreiben eine aktualisierte Vorlagenversion (Vorlage Nr. 0238/2017/1)
zum Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL zur Umbesetzung in verschie-
denen Ausschüssen beigefügt, die einen von der Fraktion mit Schreiben vom 15.05.2017 (einge-
gangen am 15.05.2017) geänderten Antrag umfasst, die Vorlage Nr. 0238/2017 ersetzt und unter
TOP Ö 17.1 zu beraten ist.

Die Vorlage Nr. 0256/2017 - Schriftliche Anfrage der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPAR-
TEIGL vom 15.05.2017 (eingegangen am 15.05.2017) zum Sachstand Errichtung einer Kinderta-
gesstätte in Bensberg - ist diesem Schreiben als Anlage 3 beigefügt. Die schriftliche Anfrage ist
gemäß $ 20 Absatz 1 Geschäftsordnung fristgemäß — mindestens fünf Werktage vor Beginn der
Ratssitzung — bei der Verwaltung eingegangen. Ich werde Ihnen daher in der Sitzung vorschlagen,
die Tagesordnung um diese Vorlage als TOP Ö 19.1.2 zu erweitern.

Als Anlage 4 ist diesem Schreiben eine aktualisierte Vorlagenversion (Vorlage Nr. 0243/2017/1)
zur schriftlichen Anfrage der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom 08.05.2017 |
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(eingegangen am 09.05.2017) zum Thema „Smart-Projekt“ beigefügt, die die angekündigte
Stellungnahme der Verwaltung enthält und unter TOP N 9.1.1 zu beraten ist.

Mit freundlichen Grüßen

u AHu,Lutz’Ufbach

Anlagen



Anlage I

Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 23.05.2017
(Stand: 19.05.2017)

I. Allgemeines

Der Einladung zur Ratssitzung sind keine Vorlagen beigefügt, die in den Ausschüssen beraten wur-
den bzw. noch beraten werden. Diese Vorlagen befinden sich in den Händen der Ratsmitglieder.
Beratungsergebnisse und Erläuterungen zu diesen Vorlagen finden Sie im weiteren Verlauf dieser
Anlage. Nachträge sind durch eine seitliche Linie gekennzeichnet.

Vorlagen, die Themen enthalten, die in erster Lesung im Rat eingebracht werden, z. B. Fraktionsan-
träge oder Vorlagen, die eine geänderte Sachlage berücksichtigen, sowie sonstige Vorlagen, die
keiner vorherigen Beratung in den Ausschüssen bedürfen, z. B. Berichte über die Durchführung der
Beschlüsse, sind der Tagesordnung als Anlagen beigefügt.

II. Tagesordnung

Ö _ Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord-
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit
Eine Erläuterung erübrigt sich.

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil
Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 21.03.2017 - öffentlicher Teil - ist den
Ratsmitgliedern zugegangen.

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am
21.03.2017 - öffentlicher Teil

Vorlage: 0191/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

4 Mitteilungen des Bürgermeisters

Eventuelle Mitteilungen wird Herr Bürgermeister Urbach mündlich bekannt geben.

5 Gesamtabschluss 2010 der Stadt Bergisch Gladbach
Vorlage: 0232/2017
Die Vorlage ist beigefügt.

6 Beteiligungsbericht 2015
Vorlage: 0121/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

7 IV. Nachtrag zur Änderung der Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der
Stadt Bergisch Gladbach (GeschO)
Vorlage: 0198/2017

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18.05.2017 stimmten Bündnis

90/DIE GRÜNEN, FDP und mitterechts/LKR für einen Antrag der FDP-Fraktion, den Be-
schlussvorschlag der Verwaltung zur Änderung der Geschäftsordnung dahingehend zu |
ergänzen, dass die Sitzungsniederschrift jedoch spätestens mit der Einladung zur darauf |
folgenden Sitzung vorliegen müsse. CDU, SPD und DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI



GL stimmten gegen den Antrag, der damit mehrheitlich abgelehnt wurde.

Der Haupt- und Finanzausschuss beschloss sodann mehrheitlich mit den Stimmen von

CDU und SPD, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Der IV. Nachtrag zur Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse des Rates der
Stadt Bergisch Gladbach wird in der Fassung der Anlage zur Vorlage beschlossen.

8 Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadt Bergisch Gladbach für
Flüchtlinge, Aussiedler, Obdachlose und Nichtsesshafte
Vorlage: 0192/2017

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau
und Mann hat in der Sitzung am 04.05.2017 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende
Beschlussempfehlung zu geben:

Die Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadt Bergisch Gladbach für städtische Unter-
künfte für Flüchtlinge, Aussiedler, Obdachlose und Nichtsesshafte wird beschlossen.

Der Haupt- und Finanzausschuss ist in der Sitzung am 18.05.2017 mehrheitlich gegen DIE
LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL bei Enthaltung (keine Beteiligung an der Abstimmung)
von mitterechts/LKR dieser Beschlussempfehlung an den Rat gefolgt.

9 Satzung zur Festlegung von Fristen für die Zustands- und Funktionsprüfung bei pri-
vaten Abwasserleitungen gemäß $ 46 Abs. 2 Satz 1 Landeswassergesetz Nordrhein-
Westfalen (LWG NRW) im Ortsteil Bergisch Gladbach-Bensberg - Bereich „Schloss-
straße, Nikolausstraße und Gartenstraße“

Vorlage: 0163/2017

Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr hat in der Sitzung am
06.04.2017 einstimmig bei Enthaltung von DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEIGL be-
schlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die Satzung zur Festlegung von Fristen für die Zustands- und Funktionsprüfung an priva-
ten Abwasserleitungen gemäß $ 46 Abs. 2 Satz 1 Landeswassergesetz Nordrhein-
Westfalen (LWG NRW) im Ortsteil Bensberg — Bereich „Schlossstraße, Nikolausstraße
und Gartenstraße“ wird beschlossen.

10 Ergänzungen und Änderungen der „Richtlinien der Stadt Bergisch Gladbach zur
Förderung der Kindertagespflege“ zum 01.08.2017
Vorlage: 0176/2017

Der Jugendhilfeausschuss hat in der Sitzung am 11.05.2017 einstimmig bei vier Enthaltun-
gen beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die Änderung der städtischen Richtlinien zur Förderung der Kindertagespflege sowie die
Ergänzung um den Teil II „Förderung von Großtagespflege im Selbständigenmodell“ wer-
den beschlossen und treten zum 01.08.2017 in Kraft.

11 Städtische Förderung der Miete für die zusätzlichen 16 Plätze in der evangelischen
Kindertagesstätte „Arche Noah“
Vorlage: 0178/2017

In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 11.05.2017 erklärte sich Frau Lehnert

(CDU-Fraktion) als zu diesem Tagesordnungspunkt befangen und nahm an der Beratung
und Beschlussfassung nicht teil. Der Jugendhilfeausschuss hat einstimmig beschlossen,
dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:



Für die im Gebäude der evang. Kindertagesstätte Arche Noah zusätzlich zur Verfügung
gestellten gemeindlichen Räumlichkeiten zum Betrieb von 16 Kindertagesstättenplätzen
erhält die Evangelische Kirchengemeinde Bensberg ab dem Kindergartenjahr 2017/ 2018
einen Förderbetrag analog eines Mietkostenzuschusses in Höhe von 5.259,35 €. Der
Förderbetrag wird in der Erwartung gezahlt, dass der Betrag dem Betrieb der
Kindertagesstätte zu Gute kommt. Die Förderung wird analog $ 7 der
Durchführungsverordnung zum KiBiz indexiert.

Auch in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18.05.2017 erklärte sich Frau
Lehnert (CDU-Fraktion) als zu diesem Tagesordnungspunkt befangen und nahm an der
Beratung und Beschlussfassung nicht teil. Der Haupt- und Finanzausschuss ist einstimmig
der Beschlussempfehlung des Jugendhilfeausschusses an den Rat gefolgt.

12 Anschlussvereinbarung zwischen den Trägern der Seniorenbegegnungsstätten und
der Stadt Bergisch Gladbach zum Betrieb der Einrichtungen ab dem 01.01.2018
Vorlagen: 0183/2017 und 0183/2017/1
Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau
und Mann hat in der Sitzung am 04.05.2017 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende
Beschlussempfehlung zu geben:

l. Die Vereinbarungen mit den in der Vorlage beschriebenen Trägern der Seniorenbegeg-
nungsstätten werden über das Jahr 2017 hinaus fortgeschrieben.

2. Die Vereinbarungen treten am 01.01.2018 in Kraft und werden für die Dauer von fünf
Jahren abgeschlossen. Sie verlängern sich automatisch um weitere fünf Jahre, wenn
nicht von einer der Kündigungsmöglichkeiten, die dem $ 9 zu entnehmen sind, Ge-
brauch gemacht wird.

Der Haupt- und Finanzausschuss ist in der Sitzung am 18.05.2017 einstimmig dieser Be-
schlussempfehlung an den Rat gefolgt.

13 Fortschreibung des Aktionsplans Inklusion
Vorlage: 0200/2017
Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau
und Mann hat in der Sitzung am 04.05.2017 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende
Beschlussempfehlung zu geben:

1. Der Aktionsplan Inklusion der Stadt Bergisch Gladbach aus Juli 2013, der mit Ende
des Jahres 2017 ausläuft, wird für die Jahre 2018 bis 2022 fortgeschrieben.

2. Unter Mitwirkung der betroffenen Menschen und der Ratsfraktionen wird die Fort-

schreibung des Aktionsplans Inklusion bis Ende 2017 den zuständigen Gremien zur
Beschlussfassung vorgelegt.

3. Bei den Haushaltsberatungen wird der bisherige Etatansatz für den Aktionsplan Inklu-
sion in Höhe von 50.000 Euro pro Jahr für den Zeitraum 2018 bis 2022 fortgeschrie-
ben.

14 Ernennung eines Mitglieds des Inklusionsbeirates
Vorlage: 0202/2017

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau
und Mann hat in der Sitzung am 04.05.2017 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende

Beschlussempfehlung zu geben: |
Der Rat entsendet Herrn Jürgen Kaczor als stellvertretendes Mitglied für Menschen mit



Mobilitätsbehinderung in den „Inklusionsbeirat — Beirat für Menschen mit Behinderung“.

15 Entsendung eines Beiratsmitglieds in den Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und
Sport (ABKSS)
Vorlage: 0015/2017

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau
und Mann hat in der Sitzung am 04.05.2017 - einer entsprechenden Beschlussempfehlung
des Seniorenbeirates folgend — einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussemp-
fehlung zu geben:

Der Rat entsendet das Mitglied des Seniorenbeirates Herrn Erich Dresbach als Mitglied mit
beratender Stimme in den Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport.

16 Einwohnerfragestunde
Vorlage: 0175/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

17 Anträge aufUmbesetzung in den Ausschüssen

17.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom 08.05.2017 (einge-
gangen am 08.05.2017) zur Umbesetzung in verschiedenen Ausschüssen
Vorlagen: 0238/2017 und 0238/2017/1
Die Vorlage ist beigefügt.

17.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 09.05.2017 (eingegangen am 09.05.2017) zur Umbeset-
zung in verschiedenen Ausschüssen und Mitgliedschaften
Vorlage: 0240/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

18 Anträge der Fraktionen

18.1 Antrag von 46 Mitgliedern des Rates vom 13.03.2017 (eingegangen am 20.03.2017)
zur Abberufung des Beigeordneten Herrn Stadtkämmerer Jürgen Mumdey
Vorlage: 0156/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

18.2 _ Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion vom 13.03.2017 (ein-
gegangen am 20.03.2017) zur Ausschreibung der Stelle des Beigeordne-
ten/Stadtkämmerers

Vorlage: 0157/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

18.3 Antrag der FDP-Fraktion vom 08.05.2017 (eingegangen am 08.05.2017) zum Bedarf
für eine Randstundenbetreuung an den Grundschulen
Vorlage: 0239/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

19 Anfragen der Ratsmitglieder
19.1 Schriftliche Anfragen
19.1.1 Schriftliche Anfrage der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom

20.04.2017 (eingegangen am 21.04.2017) zur Errichtung einer provisorischen Kinder-
tagesstätte/OGS in Refrath
Vorlage: 0227/2017

Die Vorlage ist beigefügt.

!



192 Mündliche Anfragen
Eine Erläuterung erübrigt sich.



Anlage 2

Absender

Fraktion DIE LINKE. mit
BURGERPARTEI GL

Drucksachen-Nr.

0238/2017/1

öffentlich

Antrag

der Fraktion, der/des Stadtverordneten
Fraktion DIE LINKE. mit BURGERPARTEI GL

zur Sitzung:
Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 23.05.2017

Tagesordnungspunkt Ö 17.1

Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom
15.05.2017 (eingegangen am 15.05.2017) zur Umbesetzung in verschiedenen
Ausschüssen

Inhalt:

Mit Schreiben vom 15.05.2017 (eingegangen am 15.05.2017) ändert die Fraktion DIE LIN-
KE. mit BÜRGERPARTEIGL ihren Antrag vom 08.05.2017 (eingegangen am 08.05.2017),
Vorlage Nr. 0238/2017, betreffend Umbesetzungen in den Ausschüssen des Rates der Stadt
Bergisch Gladbach.

Das Schreiben der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom 15.05.2017 ist die-

ser Vorlage als Anlage beigefügt, es ersetzt den Antrag mit Schreiben vom 08.05.2017.



Stellungnahme der Verwaltung:

Scheidet jemand vorzeitig aus einem Ausschuss aus, wählen die Ratsmitglieder gemäß $ 50
Absatz 3 Satz 7 GO NRW auf Vorschlag der Fraktion, welcher das ausgeschiedeneMitglied
bei seiner Wahl angehörte, eine Nachfolge.

Da der ursprüngliche Antrag mit der vorliegenden Ergänzung so abgeändert wurde, dass es
sich um Nachfolgebesetzungen von derzeit nicht besetzten stellvertretenden Ausschusssitzen
handelt („N.N.“), sind Rücktrittserklärungen entbehrlich.

Des Weiteren stellt der Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEIGL weiter-

hin nicht dar, dass es sich bei den von der Fraktion benannten stellvertretendenMitgliedern
des Ausschusses für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und
Mann und des Ausschusses für Anregungen und Beschwerden um (stellvertretende) beratende
Mitglieder handelt. Dies wäre bei der Beschlussfassung über den Antrag ergänzend zu be-
rücksichtigen.



on . |

- Eingegangen -

Fraktion | | m | ..
DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL — So BURGERKonrad-Adenauer-Platz 1 A
51465 Bergisch Gladbach | PARTEI GL

| Ze 1 5. Mai 2017 7 aHESE

a Stadt Bsrgisch Gladbach DIELINKE.| = 1-14 | NEE iin

Stadt Bergisch Gladbach Kommunalverfassung Fraktionsbüro |
- Der Bürgermeister - - Ratsbüro Tel.: 02202 142458 Fax: 02202 142448

Konrad-Adenauer-Platz 1 Zu E-Mail samirae@buergerpartei.gl „51465 Bergisch Gladbach / Ä |
. 15.05.2017

Unser Zeichen: PX-2017-0037

Änderungsantrag zu TOP Ö 17.1 | | |
Sitzung des Rats der Stadt Bergischer Gladbach 23.05.17

 Umbesetzung Aktualisierte Ausschussbesetzung

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, |

zu TOP Ö17 beantragen wir die Umbesetzung bzw. aktualisierte Ausschussbeset-
zung nunmehr nach anliegend überarbeiteter Liste. .

Die erforderlichen Rücktrittserklärungen haben wir bereits eingereicht.

Mit freundlichen Grüßen 2 |

_—

Thomas Klein | Frank Samirae Lucia Misini |
- - Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzende

|
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Anlage 3

Absender

Fachbereich Jugend
und Soziales

Drucksachen-Nr.

0256/2017

öffentlich

Anfrage

der Fraktion, der/des Stadtverordneten
Fraktion DIE LINKE. mit BURGERPARTEI GL

zur Sitzung:
Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 23.05.2017

Tagesordnungspunkt Ö 19.1.2

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom
15.05.2017 zum Sachstand Errichtung einer Kindertagesstätte in Bensberg

Inhalt:

Mit Schreiben vom 15.05.2017, am selben Tag bei der Verwaltung eingegangen, stellt die
Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL eine Anfrage zur Errichtung von drei feh-
lenden Kitas, insbesondere, ob in Bensberg ein Grundstück zur Errichtung einer Kindertages-
stätte gefunden wurde.

Das Schreiben der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL ist dieser Vorlage als
Anlage beigefügt.

Bereits mit Datum vom 17.02.2017 hat die gleiche Fraktion eine ähnlich lautende Anfrage
gestellt, auf die auch Bezug genommen wird, diese sowie die dazugehörige Antwort vom
22.02.2017 ist ebenfalls in der Anlage beigefügt.

In der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 11.05.2017 wurde beschlossen, das Pro-
jekt einer zweigruppigen Kita an der Grundschule in Frankenforst zu realisieren. Weiterhin ist

die Verwaltung im Gespräch mit Trägern, an welcher Stelle bzw. in welcher Kita ggfs. noch
zusätzliche, neben den bereits in der Märzsitzung benannten Gruppen eröffnet werden kön-
nen.



Zudem verfolgt die Verwaltung an verschiedenen Standorten zum Teil gemeinsam mit bereits
ansässigen Trägern verschiedene mögliche Projekte auf ihre Machbarkeit, z. B. aus bauge-
nehmigungsrechtlicher Sicht oder hinsichtlich des möglichen Erwerbs von Flächen. Hiervon
befinden sich zwei Projekte in Bensberg und weitere Projekte in anderen Stadtteilen. In der
letzten Sitzung des JHA hat die Verwaltung zudem von den Plänen zur Errichtung eines
Stadtteilhauses mit einer Kita im Hermann-Löns-Viertel berichtet, auch hier sind die Prüfun-
gen bereits fortgeschritten und an der Realisierung wird gearbeitet.

Sobald die Machbarkeitsprüfungen positiv abgeschlossen sind, wird die Verwaltung unaufge-
fordert die entsprechenden politischen Gremien beteiligen und die erforderlichen Beschluss-
vorlagen schnellstmöglich fertigen. Auch verwaltungsintern besteht großes Interesse daran,
die fehlenden Plätze so schnell wie möglich zur Verfügung zu stellen.
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| Anfrage zur nächsten Ratssitzung |
Sachstand Errichtung einer Kindertagesstätte in Bensberg

- Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir nehmen Bezugaufanliegende Korrespondenz.

' Für Kleinkinder fehlen trotz Rechtsanspruch in Bergisch Glad-
‚bach 168 KiTa-Plätze! Insgesamt fehlen drei komplette Kitas.

. Es wird angefragt ob nunmehr ein Grundstück zur Errichtung einer Kindertagesstätte
' in Bensberg gefunden wurde. Wann werden die drei komplett fehlenden Kitas nun .

endlich errichtet?

Es wird um schriftliche Beantwortung zur Ratssitzung gebeten. |

Mit freundlichen Grüßen | 2

Thomas Klein Frank Samirae Lucia Misini i
Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzende

M
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Stadt Bergisch Gladbach
Bürgermeister Lutz Urbach
Konrad-Adenauer-Platz 1

51465 Bergisch Gladbach

per Telefax: 02202 142224

17.02.2017

Sachstand Errichtung einer Kindertagesstätte in Bensberg

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir bitten um kurze Mitteilung ob nunmehr ein Grundstück zur Errichtung einer Kinderta-
gesstätte in Bensberg gefunden wurde.

Mit freundlichen Grüßen

BAER
Frank Samirae

stellv. Fraktionsvorsitzender



Een
| |

; . Stadt Bergisch Gladbach

Der Bürgermeister

- StadtBergisch Gladbach. + 51439 Bergisch Gladbach =
Fachbereich Jugend und Soziales

DIE LINKE.

Fraktion Bergisch Gladbach Stadthaus Ander Gohrsmühle 18

z. Hd. Herrn Frank Samirae a mer 337
. Konrad-Adenauer-Platz 1 "Telefon: 0 22 02/14 2862

, Telefax: 0 22 02/14 70 28 62
51465 Bergisch Gladbach E-Mail: B.Schlich@stadt-gl.de

. 22.02.2017 |

- Sachstand Errichtung einer Kindertagesstätte in Bensberg .
hier: Ihre Anfrage vom 17.02.2017

\ Sehr geehrter Herr Samirae,

derzeit gibt es noch keine konkrete Planung zur Errichtung weiterer Kindertagesstätten. Die
Verwaltung prüft mehrere Optionen auf ihre Machbarkeit, sobald hier Beschlussreife besteht,
werden die entsprechenden Vorlagen erstellt.

In der kommenden Sitzung des Jugendhilfeausschusses legt die Verwaltung die KiBiz Pla-
nung für das Kindergartenjahr 2017/2018 vor. Im Rahmen dieser Vorlage wird die Bedarfssi- ..
tuation aufgezeigt und alle konkreten Projekte, die derzeit zB bei Erweiterungen von beste- .
henden Kitas verfolgt werden, bzw. in der Umsetzung sind, benannt. Sobald hier weitere
Projekte hinzukommen, wird die Verwaltung dies mitteilen und ggfs. hierzu die städtischen
Gremien entsprechend beteiligen.

Für weitere Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen |
In Vertretung
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